




Die Mhſchrifft

der Kufſchrifften
auf dem Sarge

des erblaſſten Seichnams
der weyland

Goch-Sdlen KochShr- und Tugend-begabten Srauen,
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getohruen Recuhaus,
Juna
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des BochSdlen undSohlweiſen Berrn RathsSerwandten

der Btadt aL TONA

Joh. aniel Vaurs,
Heodhgeſchatzt-geweſe

Grauen Vhe Siehſten
wollten

KWohlgedacht Demſelben
gantz gehorſamſt præeſentiren und nach ihrein Unvermogen

dennoch in ſchuldigſter Ehrerbietung,

aus aufrichtig leydtragendem Kertzen,

der Wohl Gelin nn14
utam Tage Jhrer Beerdigung den 30. Decembr. 1737.

einiges Zenckmahl aufrichten,

Ergebenſt- verpflichtete Diener

Tobias Carſten und Hinrich Peter Fleiſchers.
 ——ÔjÚÛ“eAcLToONa, gedruckt bey Heinrich Chriſtian Hulie, Konigl. privil. Buchdrucker.
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o war die Auſſchrifft auf dem Sarg in Zinn
geatzet,

Die Grufft, Salpeter, Roſt doch mit der Zeit
verletzet;

Wer atzet uns mit Stahl in Felſen-harten

Stein,
Was dieſer Seele kan ein ewig Denck—

a

mahl ſuhn.

Zucht, Klugheit  Ehrbarkeit, was fronim ünd redlich heiſt;
Was vob und Tuaend iſt; GOTTfurchten, den Mann ehren,
Dem Nachſten helffen-Hauß und Kinder Andacht lehren:

Dern uber ſo aeehlt fruhaeitigen Verluſt Derre Jyrrituu

Jn bangem Kummer fuhlt die Wehmuhtsvolle Bruſt.
Es iſt, als ware uns im Auaenblickentrinen,Au

Die unier Hertz geliebt, geehret, ſich befliſſen,

tuir Torun/hr Wohl wunſcht,chlieſſet ſichghr Mund.
OL22? Gedult iſt hie vonnothen,
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Daſelbſt die Seele GOTT im Schooſſe triumphiret,
Die, wie in ihrem Schooß auch GOTT ihr Kind zufuhret,

Und warten beyde auf den Klarheits- vollen Leib.
Was bleibt indeſſen uns zum Troſt und Zeit-Bertreib?

Betrubter Wittwer, ſey Er doch von einem Sinne
Mit uns! was hilffts, daß Hertzund Seelin Leid zerrinne?

Wir wollen GOLT vertrau'n, und beten ins gemein;
Uns ſchicken, troſten, bald bey GOCT und ihr zu ſeyn.

DO! Ferlige, wir wohl haſt Du das Jahr beſchloſſen!
Von GOttes Vater-Hand das beſte Theil genoſſen!

Wir ſchweben in Gefahr; Du legſt den Kummer ab,
Und Deinen muden Leib zur Ruhe in das Grab.

So jauchze heele, die Du nun haſt uberwunden
Durchs Lammes Blut, und haſt die GOttes-Stadtgefünden,

Da GOttſieht, lob't und preiß t der Auserwahlten Schaar!
Vitr bieten Hertz und Hand Dir zum Gedüchtniß dar.
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